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Projekt Nahtstelle angelaufen

Der Übergang von der obligatorischen Schulzeit zur Sekundarstufe II (Berufsbildung,
Mittelschulen) ist eine der kritischen Phasen des Bildungswesens und bereitet vielen
Jugendlichen Probleme. Deshalb soll die Zusammenarbeit aller Beteiligten verbessert
werden. Dazu hat die EDK zusammen mit dem Bund und den Organisationen der
Arbeitswelt ein Projekt gestartet, das die Probleme analysiert sowie Massnahmen zur
Optimierung dieser für alle Jugendlichen wichtigen Nahtstelle entwickelt.

Die Nahtstelle zwischen der obligatorischen Schulzeit und der Sekundarstufe II ist eine
kritische Phase unseres Bildungswesens, weil in dessen Vorfeld von den Jugendlichen
wichtige Laufbahnentscheide zu fällen sind, Selektionsmechanismen ablaufen und die
Bildungsanbieter wechseln. Insbesondere bei den Anbietern in der Berufsbildung spielt
zudem die Verbundpartnerschaft von Bund, Kantonen und Organisationen der Arbeitswelt
eine zentrale Rolle. Deshalb ist es wichtig, dass eine gemeinsame Sicht auf diese Nahtstelle
entwickelt wird und die Rahmenbedingungen und Massnahmen für diesen Übergang
gegenseitig abgesprochen und in der Umsetzung koordiniert werden. Dies soll in Form von
gemeinsamen Leitideen geschehen, welche in einem verbindlichen Verbleib der
Verbundpartner (Bund, Kantone, Organisationen der Arbeitswelt) münden. Darauf aufbauend
sollen in  Teilprojekten bestimmte Frage- und Problemstellungen geklärt, vertieft und weiter
entwickelt werden. Einbezogen werden auch bereits laufende Projekte in diesem Bereich.
Daraus resultieren Massnahmen, die in Form von Empfehlungen oder Dienstleistungen
Kantonen und Institutionen zur Verfügung gestellt werden. Das Projekt dauert bis 2008.

Die Website des Projekts, http://www.nahtstelle-transition.ch, wird über den Fortschritt des Projekts
und die erzielten Resultate Auskunft geben. Wer sich einschreibt, wird über wichtige Ergänzungen
orientiert.

Für weitere Informationen: Robert Galliker, Generalsekretariat EDK (Projektleiter) 031 309 51 48 Mail:
galliker@edk.ch


